
 

 

 

Weiden, 17. September 2023 

 
DRF Luftrettung feiert Jubiläumsjahr 
Großer Andrang am Tag der offenen Tür bei Christoph 80 in Weiden 

– DRF Luftrettung feiert 50. Einsatzjubiläum  
– Station Weiden präsentiert beim Tag der offenen Tür den Jubiläumshubschrauber sowie die 

mobile Ausstellung „Welt der Luftretter“ 
– Sandro Kirchner, Mitglied des Landtages Bayern und Staatssekretär im Bayerischen Staats-

ministerium des Innern, betont die wichtige Rolle der Luftrettung 
– Blaulichtmeile mit zahlreichen Partnern des Rettungsdienstes  

 
Ein voller Erfolg war der Tag der offenen Tür der DRF Luftrettung am heutigen Sonntag, den 17. 
September, an der Luftrettungsstation Weiden. Den zahlreichen Besuchern, wurde einiges geboten: 
Vor dem Hangar das Prunkstück, der Jubiläumshubschrauber, eine hochmoderne H145 mit 
Fünfblattrotor, die Ausstellung Welt der Luftretter, der Shop, der so manches Kinder- und 
Erwachsenenherz höher schlagen ließ, der Stand des Fördervereins DRF e.V. und Informationen zu 
Jobs bei der DRF Luftrettung. Auf der Wiese hinter dem Hangar hatten sich zahlreiche Partner aus dem 
Rettungsdienst mit Ausrüstung eingefunden. 

Wolfgang Karlstetter, Vorstand Luftrettung der DRF Luftrettung, begrüßte die Gäste und hob das 
zentrale Anliegen der gemeinnützigen Organisation hervor, seit dem ersten Einsatz 1973 bis heute: 
„Wir feiern das Einsatzjubiläum, weil die Menschen, unsere Patienten, aber auch unsere Mitarbeiter 
und Unterstützer, im Mittelpunkt stehen. Wir sind dankbar und stolz, dass wir in fünf Jahrzehnten so 
vielen Menschen helfen konnten. ” Zudem machte er den Anspruch deutlich, den die Luftretter 
kontinuierlich an sich haben: „Innovation und der Wille, die Technologie in der Luftrettung zum Wohle 
unserer Patienten immer weiter zu entwickeln, ist Teil des Selbstverständnisses der DRF Luftrettung.“  

Sandro Kirchner, Mitglied des Bayerischen Landtags und Staatssekretär im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration, überbrachte herzliche Glückwünsche und 
Grüße des Bayerischen Innenministers Joachim Herrmann. In seinem Grußwort dankte er der DR 
Luftrettung mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr Engagement für die Sicherheit der 
Menschen in Bayern: Es sei gut zu wissen, dass man sich in der Region und in ganz Bayern auf die 
schnelle Hilfe im Notfall verlassen könne. Der Landrat des Landkreises Neustadt an der Waldnaab, und 
Vorsitzender des Zweckverbands für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Oberpfalz-Nord, 
Andreas Meier, dankte der DRF Luftrettung für ihren wertvollen Dienst an der Gesellschaft und hob die 
gute Zusammenarbeit alles Akteure des Rettungsdiensts hervor.  

Viel zu entdecken: Welt der Luftretter und Jubiläumshubschrauber 

Den zahlreichen Besuchern, darunter viele Familien mit Kindern, standen der Jubiläumshubschrauber 
in besonderer Lackierung und eine hochmoderne H145 zur Besichtigung bereit. Crewmitglieder von 
Christoph 80 ließen Besucher einen Blick ins Innere werfen und erläuterten die medizinische und 
fliegerische Ausrüstung des Hubschraubers. Die Jüngsten lernten in „Kinder lernen helfen“-Kursen, wie 
sie sich im Notfall richtig verhalten und konnten in der Hubschrauber-Hüpfburg toben. 

Außerdem lud die „Welt der Luftretter” Besucher ein, einen Blick hinter die Kulissen der Luftrettung zu 
werfen und selbst aktiv zu werden. Abwechslungsreiche Exponate zum Anschauen, Anfassen und 
Erleben gaben einen hautnahen Einblick in die unterschiedlichsten Bereiche der DRF Luftrettung. Egal 
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ob Windentraining per Virtual-Reality-Brille, detailgetreue Miniaturwelt oder Equipment aus dem 
Flugalltag – in der mobilen Ausstellung auf 57 Quadratmetern war für alle etwas geboten. Zudem 
standen Crewmitglieder aus Weiden bereit, um die zahlreichen Fragen der Besucher zu ihrem 
Arbeitsalltag zu beantworten.   

Zu den Höhepunkten des Tages zählten auch die Starts und Landungen des Christoph 80 im Rahmen 
von Einsätzen, die während der Veranstaltung von der Leitstelle, die für gereckte Hälse und gezückte 
Handys sorgten.  

 
Freunde zu Gast beim Tag der offenen Tür 

Mit großem Aufgebot an Ausrüstung waren auch die Partner der DRF Luftrettung aus dem 
Rettungsdienst vor Ort, die sich und ihre Arbeit auf der „Blaulichtmeile“ vorstellten. So konnten 
Interessierte mehr über die Polizei und Kriminalpolizei Weiden, die Bergwacht Weiden-Flossenbürg, die 
Wasserwacht Neustadt, das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Weiden und Neustadt an der 
Waldnaab, die Freiwillige Feuerwehr Weiden und das Technische Hilfswerk Ortsverband Weiden 
erfahren. Ein Hingucker waren auch die vier historischen Feuerwehrautos aus privater Sammlung.  

Die Station Weiden 

Die Station Weiden ist mit Christoph 80 seit dem 1. April 2011 im Einsatz. Der Rettungshubschrauber 
steht von Sonnenaufgang (frühestens 7 Uhr) bis Sonnenuntergang plus 30 Minuten für Einsätze bereit 
und wurde zuletzt rund 1.400-mal im Jahr für oft lebensrettende Einsätze alarmiert. Seit April 2021 
startet ein hochmoderner Hubschrauber des Typs H145 als „Christoph 80“. 

Zu den Aufgaben der Luftrettungsstation Weiden gehören Notfalleinsätze vor allem in den 
Leitstellenbereichen Weiden und Amberg, aber auch in Hof, Regensburg und Bayreuth. Des Weiteren 
werden dringende Intensivtransporte in Nordbayern durchgeführt. Die Besatzung besteht aus Piloten 
der DRF Luftrettung, Notärzten der Klinik Nordoberpfalz in Weiden und des Klinikums St. Marien in 
Amberg sowie Notfallsanitätern des Zweckverbands für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung 
Oberpfalz-Nord. Weitere Informationen zur Station: https://www.drf-luftrettung.de/station-weiden 

 
Über die DRF Luftrettung 
 
Die DRF Luftrettung mit Sitz in Filderstadt ist eine der größten Luftrettungsorganisationen Europas. An 
31 Stationen in Deutschland leistet die gemeinnützige Organisation Einsätze in der Notfallrettung und führt 
Verlegungsflüge von kritisch kranken oder verletzten Personen zwischen Kliniken durch. An elf dieser Stationen 
sind die Crews rund um die Uhr einsatzbereit, an vier Standorten kommen Hubschrauber mit Rettungswinde zum 
Einsatz. Darüber hinaus holt die DRF Luftrettung mit eigenen Ambulanzflugzeugen Patientinnen und Patienten aus 
dem Ausland zurück. Insgesamt leistete die DRF Luftrettung 39.308 Einsätze im Jahr 2022. 

Mehr Informationen unter www.drf-luftrettung.de 
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